
25 Jahre Netzwerk Begabungsförderung	

Jubiläumsveranstaltung 
Freitag, 29. August 2025
13.45 Uhr bis circa 18.30 Uhr 

Volkshaus Zürich 
Stauffacherstrasse 60 
8004 Zürich 

Feiern Sie mit uns das 25-jährige Jubiläum des Netzwerks 
Begabungsförderung! Seit 2000 fördern wir den Aus-
tausch und die Zusammenarbeit zwischen Fachpersonen 
aus der Deutschschweiz, um Kinder und Jugendliche auf 
ihrem Weg zu einer individuellen, erfolgreichen Zukunft 
zu begleiten. In einer Welt im Wandel – durch Digitalisie-
rung und neue gesellschaftliche Bedürfnisse – bleibt unser 
Ziel klar: Begabungen zu fördern und jedem Einzelnen eine 
erfüllende Zukunft zu ermöglichen. 

Seien Sie dabei, wenn wir mit inspirierenden Referaten von 
Margrit Stamm (Prof. em.), Anuschka Meier (Dr. phil., HfH) 
und Gabriela Fares (Schulleiterin) sowie einer spannenden 
Podiumsdiskussion zur Zukunft der Begabungsförderung 
im Volkshaus Zürich einen Blick nach vorn werfen. 

Wir freuen uns zudem sehr, dass Damian Haas durch den 
Jubiläumsanlass des Netzwerks Begabungsförderung füh-
ren wird. Mit seiner langjährigen Erfahrung in Modera-
tion und Bildungsgestaltung verleiht er dem Anlass eine 
inspirierende Note. 

Siehe dazu: 
www.begabungsfoerderung.ch

Programm 

Ab 13.45	 Eintreffen und Networking 

14.15	 Begrüssung

	 14.30	 «25 Jahre Begabungs und 
Begabtenförderung – 
Rückblick und Perspektiven»  
Margrit Stamm,  
Prof. em. für Pädagogische Psychologie 
und Erziehungswissenschaften

15.00	 «Begabungs- und 
Begabtenförderung heute» 
Dr. phil. Anuschka Meier-Wyder,  
Senior Lecturer, Interkantonale Hochschule 
für Heilpädagogik, HfH

	 15.30	 Kreatives Zwischenspiel

15.45 	 «Blick nach vorne» 
Team Schule Fraubrunnen BE

16.15 Kurze Pause 

16.35 P odiumsdiskussion  

17.30 Kr eativer Abschluss 

17.50 Apéro Riche

https://www.begabungsfoerderung.ch/tagungen/


Detailliertes Programm

Input 1 |	 25 Jahre Begabungs- und Begabtenförderung – 
Rückblick und Perspektiven
Margrit Stamm, Prof. em. für Pädagogische 
Psychologie und Erziehungswissenschaften

Im Mittelpunkt des Referats steht die Entwicklung der 
Begabungsförderung und -forschung in der Schweiz. Die 
Dissertation von Margrit Stamm (1992) markiert den Start 
dieser Bewegung. Doch lange galt die Schweiz als Ent-
wicklungsland. Heute kann sie international mithalten. 
Gleichwohl gibt es zukünftige Herausforderungen. Erstens 
braucht es einen gezielteren Blick auf Haltungsänderun-
gen. Wer in der Begabungs- und Begabtenförderung tätig 
ist, muss sich explizit vom caritativen Blick auf hochbegabte 
Kinder verabschieden. Zweitens sind unerkannte Potenziale, 
vor allem auch von benachteiligten Kindern, noch zu sehr 
ein Stiefkind der aktuellen Bemühungen. Hier besteht ein 
grosser Nachholbedarf.

Input 2 |	 Begabungs- und Begabtenförderung heute
Dr. phil. Anuschka Meier-Wyder,  
Senior Lecturer, Interkantonale Hochschule 
für Heilpädagogik, HfH

Das Referat gibt einen Einblick in den aktuellen Stand der 
Begabungs- und Begabtenförderung in der Deutschschweiz 
und im Fürstentum Liechtenstein. Eine neue Studie der HfH 
zeigt, welche Förderangebote heute an Schulen bestehen 
und wie Hochschulen – vor allem im Weiterbildungs-
bereich  – zur Weiterentwicklung der Begabungsförde-
rung beitragen können. Die Ergebnisse machen deutlich, 
dass insbesondere in der Identifikation u nd d er g ezielten 
 Förderung von Begabungen noch Handlungsbedarf besteht. 

Input 3 | Blick nach vorne 
Team Schule Fraubrunnen BE

Die Schule Fraubrunnen versteht sich als Beziehungs-
schule – bei uns steht Haltung vor Hierarchie. Unsere 
Schulentwicklung ist geprägt von Vertrauen, Partizipation 
und Raum für Individualität und wird bottom up vom 
gesamten Team mitgestaltet. In diesem Beitrag geben wir 
einen Einblick in unsere Angebote zur Begabungs- und 
Begabtenförderung (BBF). Zudem stellen wir die 
„Forscherei“ vor – ein schulintern entwickeltes Format für 
Schülerinnen und Schüler, die nicht über die Erziehungs-
beratung zugewiesen wurden, aber dennoch die 
Möglichkeit erhalten sollen, ihr Potenzial zu entfalten.

Podium  |	 Perspektiven der Begabungs- 
und Begabtenförderung 

Gemeinsam mit den drei Referentinnen und weiteren 
Expertinnen und Experten wagen wir in der abschliessen-
den Podiumsdiskussion den Blick nach vorn. Aufbauend 
auf den Inputs aus den Referaten und den Eindrücken aus 
dem Publikum diskutieren wir zentrale Fragen zur Zukunft 
der Begabungsförderung – offen, vielfältig und inspirierend. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Podiums sind:

• Prof. Dr. Margrit Stamm, Prof. em.
• Dr. Anuschka Meier, Senior Lecturer HfH
• Dr. Armin Hartmann, Vizepräsident EDK
• Nicole Vontobel, CAS IBBF
• Noemi Rauser, Schule Fraubrunnen

Zum Abschluss laden wir Sie herzlich zu einem Apéro 
ein. Nutzen Sie die Gelegenheit, bei einem Getränk und 
kleinen Häppchen miteinander ins Gespräch zu kommen, 
sich auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. Wir 
freuen uns auf einen anregenden Ausklang in entspann-
ter Atmosphäre. 
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